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Lechnitz, v. Lekentze, ein Dorf in dem sudwest
lich von Bistritz liegenden abgesonderten Theile des Di
stricts, hat starke Viehmarkte und Weinwachs.

Naßod, u. Naszod, ein Walachisches Dorf nord
westlich von Bistritz am großen Szamos, mit einer Mi
litarschule, und dem Seabsquartier des zweiten Wa
lachischen Infanterieregiments. Von hier fuhrt eine Straße
uber Telts nach Ungern.

szent György, norddsilich von Bistritz am großen
Szamos, ein Walachisches Dorf mit einem Sauerornunen.

Rodmna, ein großes Walachisches Dorf, — einst
ein großer Sachsischer Ort—etwa 2 Stunden ostlich vom
vorigen, gleichfalls ain Szamos, hat deruhmte Sauerbrun—
nen, und Gold und Bleigruben. In seiner Nahe befindet
sich der Paß Rodna, welcher nach der Bukowina fuhrt.

Anmerk. Die alte Eintheilung der Sachsischen
Stuhle, die auch noch oft im Sprachgebrauch vorkommt,
ist: 1), das Land unter dem Walde,wozu
man den jetz'gen Reußmarkter, Muhlbacher und Brooser
Stuhl rechnet; 2), das Altland, vom Altfluß so
genannt, wozu der Hermañstadter, Leschkircher, Großschenker
und Repser Stuhl gehort, und 3), das Weinland,
wozu man den Mediascher und Schaßburger Stuhl zahlt.

Um jeden Ort in Siebenburgen wenigstens zu wissen
in welchem Theile des Landes er liegt, so will ich hievon
ein alphabetharisches Verzeichniß hinzufugen, wo die je
dem Orte angehangten einzelnen Buchstaben oder Zahlen,
die Comitate, Districte oder Stuhle, in welchen diese
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